Übungsaufgaben zur Lerneinheit 5
1. 
Für das Haushaltseinkommen pro Monat von zehn Familien in einer Straße ergibt sich folgende Verteilung (in  €): 2000; 3000; 4000; 4000; 5000; 5000; 5000; 7000; 9000; 36000. 


a) Berechnen Sie die Maßzahlen Modus, Median und arithmetisches Mittel, um die Lage der Verteilung zu kennzeichnen.


b) Welche der folgenden Aussagen ist zutreffend:



- „Das mittlere Einkommensniveau der Familien liegt bei 5000.- €“ 



- „Das Familieneinkommen beträgt im Durchschnitt 8000.- €“?


c)
Welcher der Werte gibt Ihrer Ansicht nach eine angemessene Beschreibung der Einkommensverteilung?


(nach Aufgabe 4.3 Krebs u.a. 2003, S. 66 mit geänderten Zahlen)

2.
Bei der BASF droht ein Streik, weil die Arbeiter mehrheitlich meinen, dass das Lohnniveau zu niedrig ist. Sie legen der Firmenleitung ein Papier vor, in dem vorgerechnet wird, dass der Durchschnittslohn der Arbeiter im Jahr 2002 bei 25000.- € liegt. Dagegen legt die Firmenleitung eine Berechnung vor, in der die Forderung nach Lohnerhöhung abgewiesen wird, weil der Durchschnittsverdienst für Bedienstete der BASF im Jahre 2002 bei 40000.- € liege.


Welche der beiden Parteien hat recht? Warum?


(Aufgabe 4.6 in Krebs u.a. 2003, S. 67)

3.
Hier noch einmal die Altersverteilung aus dem Allbus 1998.

Altersverteilung der Befragten 

	Gültige Werte
	Altersgruppen
	Häufigkeit
	Prozent
	gültige

Prozent
	kumulierte Prozent

	1
	18-29 Jahre
	501
	15,5
	15,5
	15,5

	2
	30-44 Jahre
	935
	28,9
	28,9
	44,4

	3
	45-59 Jahre
	808
	25,0
	25,0
	69,4

	4
	60-74 Jahre
	724
	22,4
	22,4
	91,8

	5
	75-89 Jahre
	253
	7,8
	7,8
	99,6

	6
	90 Jahre und älter *
	13
	0,4
	0,4
	100,0

	Gesamt
	
	3234
	100,0
	100,0
	


* Die älteste Person in der Stichprobe ist 97 Jahre alt.

Quelle: Allbus 1998

a)
Berechnen Sie für die gruppierte Altersverteilung der Befragten den Mittelwert und den Median.

b)
Aus der ungruppierten Altersverteilung ist bekannt, dass die älteste Befragungsperson 97 Jahre alt ist. Berechnen Sie einen  Mittelwert, der diese Information nicht berücksichtigt.

c)
Bei den ungruppierten Daten beträgt der kleinste Modalwert  31 Jahre, der Median 47 Jahre und der Mittelwert 48.72 Jahre. Vergleichen Sie die Kennwerte mit denen der gruppierten Daten. Was schließen Sie daraus?
d)
Erlauben die berechneten Kennwerte Rückschlüsse auf das Durchschnittsalter der Wohnbevölkerung in Deutschland?


(nach Aufgabe 4.11 in Krebs u.a. 2004)

4.
Die folgende Tabelle zeigt die Verteilung der gültigen Antworten zum Item „Wenn Arbeitsplätze knapp werden, sollte man die in Deutschland lebenden Ausländer wieder in ihre Heimat zurückschicken.“
	gültige Werte
	Antwortvorgabe
	Häufigkeit
	Prozent

	1
	stimme gar nicht zu
	787
	22,4

	2
	
	420
	11,9

	3
	
	419
	11,9

	4
	
	665
	18,9

	5
	
	274
	7,8

	6
	
	204
	5,8

	7
	stimme voll zu
	523
	14,9

	
	gesamt
	3292
	93,6

	gesamt
	
	3518
	100,0


Quelle: : Allbus 1996


Berechnen Sie für diese univariate Verteilung


a)  den Mittelwert und interpretieren Sie ihn.

b)  Welche Annahmen werden unterstellt?


(Nach Aufgabe 4.13 in Krebs/Kühnel/Jacob 2003)
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